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N I E D E R S C H R I F T

                  über die 5. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses

am 18.09.2006 im Stadthaus, Raum-Nr. 108

                  Beginn: 19.00 Uhr                                                    Ende: 19.55 Uhr

BERATUNGSPUNKTE

Öffentlicher Teil:

A    1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und
           der Beschlussfähigkeit

A    2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/nichtöffentlichen
           Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

A    3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
            4. Sitzung des Forst- und Grünflächenausschusses am 19.06.2006

A    4.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

A    5.  Bekanntgaben/Anfragen

V    6.  1. Nachtragshaushaltssatzung  2006

V    7.  Haushaltssatzung 2007
            - Mittelanmeldungen zum Vermögenshaushalt und Investitionsplan
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Anwesenheitsliste

      Name        Bemerkungen
Vorsitzender: Herr Schneider    fehlt

Mitglieder: Ratsherr Leppek
Ratsherr Albrecht
Ratsherr Jahnke
Ratsherr Steffen
Ratsherr Brötzmann
Ratsherr Reichgardt    fehlt
Herr Buck
Herr Nagel
Herr Zummach
Frau Stein    (ohne Stimmrecht)

Stellvertretende
Mitglieder: Herr Zesseck für Ratsherrn Reichgardt

Ratsherrin Rossow für Herrn Schneider

Protokollführerin: Frau Hinrichs
Verwaltung: Forstamtsrat Thun

Herr Bramenkamp

Gäste: Ratsherr Ruhland

Ausschließungsgründe
liegen vor für:

Gem. § 22 GO/§ 75 LBG/§ 81 LVwG
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                                                              Öffentlicher Teil

A   1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
          und der Beschlussfähigkeit

           Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und
           stellt fest, dass zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Ausschuss
           beschlussfähig ist.

A   2.  Anträge zur Tagesordnung und Festlegung des öffentlichen/
          nichtöffentlichen Teils gem. § 46 Abs. 7 GO

    Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.

    Die Tagesordnung soll insgesamt öffentlich beraten werden.

A   3.  Entscheidung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die
           4. Sitzung am 19.06.2006

           Frau Stein bittet um Ergänzung der Niederschrift zu Tagesordnungspunkt A – 4
           laufende Nr. 7, Neugestaltung Wassertoranlage/Ost:

           Frau Stein lobt den Einsatz der AGH-Kräfte und die dafür zusätzliche Mühe der
           Mitarbeiter.

           Weitere Einwendungen gegen die Niederschrift werden nicht erhoben.

A   4.  Bericht über die Durchführung der Anträge und Beschlüsse

          Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt den Bericht vom 07.09.2006 zur
          Kenntnis.

          Zu Nr. 4, neuer Eingang zum Wildpark, fragt Ratsherr Jahnke, ob es neue Infor-
          mationen gibt?
          Herr Thun teilt mit, dass zz. die letzten Abstimmungen zwischen den Fachbüros
          und der Kreisverwaltung erfolgen. Insbesondere geht es um die Anzahl der Stell-
          plätze und die Verkehrsregelung.

          Zu Nr. 13 teilt Ratsherr Leppek mit, dass der Tourismus- und Kulturausschuss am
          19.09.2006 hierzu tagt.
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A   5.  Bekanntgaben/Anfragen

      5.1. Forstausstellung

          Herr Bramenkamp teilt mit, dass am 21.09.2006, um 17.00 Uhr, im Foyer des
          Stadthauses eine Ausstellung zum Thema „Der Möllner Stadtwald: Forstwirtschaft
          im Wandel“ eröffnet wird und lädt die Anwesenden hierzu ein.
          Die Ausstellung kann bis zum 24.10.2006 besichtigt werden.

      5.2. Prüfungsbericht des Rechnungsprüfungsamtes 2005

           Herr Thun berichtet, dass im Bericht für den Bereich des Forst- und
           Grünflächenamtes keine Beanstandungen aufgeführt sind.

      5.3. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2006

           Herr Thun teilt mit welche Mehreinnahmen und -ausgaben bisher entstanden sind.

      5.4. Kinderspielplatz Gadebuscher Straße

           Ratsherrin Rossow fragt, wo die Spielgeräte geblieben sind?
           Herr Thun teilt mit, dass auf dem Spielplatz im Herbst neue Spielgeräte aufgebaut
           werden sollen.

      5.5. Borkenkäferbefall

          Ratsherr Ruhland fragt nach den Borkenkäferschäden?
          Herr Bramenkamp berichtet, dass Borkenkäferschäden nach dem warmen Juli
          abzusehen waren. Die Oberförsterei erfasst seit Ende Juli Schadstellen und fällt die
          betroffenen Bäume. Bisher sind 300 Fm Schadholz angefallen. Für die Aufarbeitung
          und Abfuhr der befallenen Bäume wurde ein zusätzlicher Forstwirt, Rückemaschinen
          der Kreisforst und ein Unternehmer zum Schreddern eingesetzt. Hierdurch konnten
          größere wirtschaftliche Schäden und Waldschäden vermieden werden.

     5.6. Zustand des Mühlenteiches

         Ratsherr Ruhland teilt mit, dass der Mühlenteich immer weiter zuwächst.
         Er regt an darüber nachzudenken wie mit der Situation umgegangen werden soll.
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V   6.  1. Nachtragshaushaltssatzung  2006

           Zur Haushaltsstelle 0.8550/13000, Holzverkaufserlöse, wird von der Verwaltung
           mitgeteilt, dass die Mehreinnahme aufgrund der noch laufenden Borkenkäfer-
           kalamität ca. 50 000 Euro betragen wird.
           Zur Haushaltsstelle 1.5800/935070, Erwerb eines Klein-LKW, wird berichtet,
           dass das Ausschreibungsergebnis vorliegt. Danach liegt der Mehraufwand bei
           10 500 Euro.

          Beschluss:
          Der Forst- und Grünflächenausschuss nimmt die aktuellen Änderungen zur
           1. Nachtragshaushaltssatzung 2006 einvernehmlich zur Kenntnis und gibt diese
           weiter an den Finanzausschuss und an die Stadtvertretung zur Beratung.
           Für den Fortgang des Betriebes im Sinne der Zielsetzungen empfiehlt der Aus-
           schuss in den folgenden Beratungen die ergänzten Haushaltsansätze des Forst-
           und Grünflächenamtes zu berücksichtigen.

V    7.  Haushaltssatzung 2007
           Mittelanmeldungen zum Vermögenshaushalt und Investitionsplan

             Die Verwaltung erläutert auf Nachfrage einzelne Ansätze.

             Ratsherr Leppek bittet um Aufgliederung des Ansatzes von 300 000 Euro zum
             neuen Wildparkeingang.
             Nach Fertigstellung des Gutachtens wird das Büro Wiesenthal eine gegliederte
             Baukostenaufstellung vorlegen.

             
           Beschluss:
           Der Forst- und Grünflächenausschuss hat die vom Forst- und Grünflächenamt
            für das Haushaltsjahr 2007 gemeldeten Haushaltsansätze im Vermögens-
            haushalt und die darüber hinausgehenden Beträge für den Investitionsplan bis
            2012 einvernehmlich zur Kenntnis genommen.

            Für die nächsten Beratungen empfiehlt der Ausschuss die Beträge im Rahmen
            der zur Verfügung stehenden Mittel in den Gesamthaushaltsplan für 2007
            einzustellen.

Vorsitzender                                                  Protokollführerin


